
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/543 

20. Wahlperiode 04.01.2023

Kleine Anfrage  

der Abgeordneten  Beate Raudies (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Finanzministerium 

Steuerliche Betriebsprüfungen in Schleswig-Holstein seit 2017  

 

1. In wie vielen Schleswig-Holsteinischen Betrieben wurden seit 20171 wel-
che steuerlichen Betriebsprüfungen (einschl. Sonderprüfungen und 
Nachschauen) durchgeführt? Wie hoch war jeweils die Prüfquote? Bitte 
nach Jahren, Art der Prüfung und Betriebsgrößen aufschlüsseln! 

 

Antwort:  

Die Anzahl der Prüfungen sowie die jeweilige Prüfquote ist den folgenden Auf-
stellungen zu entnehmen.   

  

                                            
1 Zum Zeitpunkt der Beantwortung der Kleinen Anfrage lagen die statistischen Daten für 2022 noch 
nicht vor. Somit werden bei der Beantwortung der Fragen die statistischen Daten der Jahre 2017 bis 
2021 dargestellt. 
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Betriebsprüfung: 

2017: 

Größen-
klasse2 

Anzahl 
Prüfungen 

Prüfquote  
in % 

Großbetriebe 1.174 18,47% 

Mittelbe-
triebe 

1.506 5,04% 

Kleinbetriebe 1.010 2,54% 

Kleinstbe-
triebe 

1.762 0,92% 

 

2018 

Größen- 
klasse 

Anzahl 
Prüfungen 

Prüfquote  
in % 

Großbetriebe 1.217 19,15% 

Mittelbe-
triebe 

1.470 4,92% 

Kleinbetriebe 1.080 2,72% 

Kleinstbe-
triebe 

1.644 0,86% 

 

2019 

Größen- 
klasse 

Anzahl 
Prüfungen 

Prüfquote  
in % 

Großbetriebe 1.116 16,35% 

Mittelbe-
triebe 

1.385 4,55% 

Kleinbetriebe 913 2,34% 

Kleinstbe-
triebe 

1.522 0,73% 

 

  

                                            
2 Die Abgrenzungsmerkmale für die Größenklassen im Bereich der Betriebsprüfung gem. § 3 Betriebs-
prüfungsordnung 2000 ergeben sich aus den jeweils gültigen BMF-Schreiben (z. B: Festlegung der 
Abgrenzungsmerkmale zum 1. Januar 2019 – BMF-Schreiben vom 13. April 2018, GZ IV A 4 - S 
1450/17/10001 DOK 2018/0048299) 

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Weitere_Steuerthemen/Betriebspruefung/2018-04-13-einordnung-in-groessenklassen-2019.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Weitere_Steuerthemen/Betriebspruefung/2018-04-13-einordnung-in-groessenklassen-2019.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Weitere_Steuerthemen/Betriebspruefung/2018-04-13-einordnung-in-groessenklassen-2019.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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2020 

Größen- 
klasse 

Anzahl 
Prüfungen 

Prüfquote  
in % 

Großbetriebe 1.056 15,47% 

Mittelbe-
triebe 

1.283 4,22% 

Kleinbetriebe 825 2,11% 

Kleinstbe-
triebe 

1.383 0,66% 

 
2021 

Größen- 
klasse 

Anzahl 
Prüfungen 

Prüfquote  
in % 

Großbetriebe 955 13,99% 

Mittelbe-
triebe 

1.168 3,84% 

Kleinbetriebe 797 2,04% 

Kleinstbe-
triebe 

1.154 0,55% 

 

Kassen-Nachschau: 

Im Bereich der Kassen-Nachschau werden keine statistischen Aufzeichnun-
gen zur Prüfungsquote und zu den Größenklassen der geprüften Betriebe ge-
führt. 

Jahr 
durchgeführte  

Kassen-Nachschauen 

2018 245 

2019 370 

2020 262 

2021 237 
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Umsatzsteuer-Sonderprüfung: 

Im Bereich der Umsatzsteuer-Sonderprüfung wird nicht nach Betriebsgrößen 
unterschieden. 

Jahr Abgeschlos-
sene USt-

Sonderprü-
fungen 

Prüfquote in 
% 

2017 2.045 1,04 

2018 1.913 0,97 

2019 1.757 0,88 

2020 1.545 0,77 

2021 1.513 0,74 

 

Umsatzsteuer-Nachschau: 

Im Bereich der Umsatzsteuer-Nachschau wird nicht nach Betriebsgrößen un-
terschieden. 

Jahr Zahl der 
durchgeführ-
ten USt-Nach-
schauen nach 

§ 27b UStG 

USt-Nach-
schauquote 
nach § 27b 
UStG in % 

2017 2.575 1,31 

2018 2.577 1,31 

2019 2.311 1,16 

2020 1.872 0,93 

2021 1.498 0,74 
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Lohnsteuer-Außenprüfung: 

Betriebsgrößenklasse3 2017 2018 2019 2020 2021 

A1 
 

durchgeführte Lohn-
steuer-Außenprüfungen 

64 77 71 57 46 

Prüfquote in % 22,30 26,64 24,65 19,59 15,65 

A2 
 

durchgeführte Lohn-
steuer-Außenprüfungen 

275 288 278 252 214 

Prüfquote in % 19,90 20,67 19,61 18,39 15,38 

A3 
 

durchgeführte Lohn-
steuer-Außenprüfungen 

999 968 992 776 688 

Prüfquote in % 12,36 11,81 12,05 9,64 8,33 

A4 / B 
 

durchgeführte Lohn-
steuer-Außenprüfungen 

2.067 1.904 1.846 1.473 1.412 

Prüfquote in % 2,85 2,60 2,51 2,00 1,91 

 

  

                                            
3 Die Einteilung der Betriebe in der Lohnsteuer erfolgt nach der Anzahl der Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer nach folgenden Kriterien: 
A1 500 und mehr Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
A2 100 bis 499 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
A3 20 bis 99 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
A4 6 bis 19 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
B 1 bis 5 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
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Lohnsteuer-Nachschau: 

Im Bereich der Lohnsteuer-Nachschauen werden keine Daten zu Prüfquoten 
erhoben.  

Betriebsgrößenklasse 
/ 

Jahr: 
2017 2018 2019 2020 2021 

A1      

durchgeführte Lohn-
steuer-Nachschauen 

0 5 4 4 2 

A2      

durchgeführte Lohn-
steuer-Nachschauen 

7 6 9 3 5 

A3      

durchgeführte Lohn-
steuer-Nachschauen 

19 35 29 13 9 

A4 / B      

durchgeführte Lohn-
steuer-Nachschauen 

75 102 107 57 35 

 

2. Welche Prüfquoten und wie viele Prüfungen je Prüfer:in sind als Zielvor-
gabe vereinbart? Bitte nach Jahren und Finanzämtern aufschlüsseln! 

 

Antwort: 

Betriebsprüfung: 

Im Arbeitsbereich der Amtsbetriebsprüfung wurden für 2017 mit allen Finanz-
ämtern bilaterale Zielwerte vereinbart. Ab dem Jahr 2018 wurde begonnen, 
sich mit den sog. Regionalen Betriebsprüfungseinheiten (RBpE), in denen Be-
triebsprüfungsstellen mehrerer Finanzämter regional zusammengefasst wer-
den, Gesamtziele zu einigen. Insoweit wurden in diesem Jahr bilateral Ziele 
mit Finanzämtern aus den Kooperationsräumen Nord und Mitte und Gesamt-
zielwerte für die RBpE Südwest und Südost vereinbart. Ab 2019 wurde dieses 
Verfahren der Gesamtziele bei allen vier RBpE angewendet. Zudem wurden 
2017 bis 2020 gesonderte Zielvereinbarungen mit der Groß- und Konzernbe-
triebsprüfung (GKBp) abgeschlossen. Im Jahr 2021 wurde das Zielvereinba-
rungsverfahren mit den Finanzämtern aufgrund der Auswirkungen der Corona-
Pandemie ausgesetzt.  

Zur Kennzahl „Prüfungen je Prüfer“ wurden in den nachgefragten Jahren keine 
Zielwerte zwischen Finanzämtern und Finanzministerium vereinbart. Anstatt 
einer Prüfungsquote wird die Kennzahl „Prüfungsturnus in Jahren“ verwendet. 
Für den Arbeitsbereich Amtsbetriebsprüfung stellen sich die Zielwerte wie folgt 
dar: 
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Jahr Finanzamt / Regio-
nale Betriebsprü-
fungseinheit 

Zielvereinba-
rung Prü-
fungsturnus 
Großbetriebe 

Zielvereinba-
rung Prü-
fungsturnus 
Mittelbetriebe 

Zielvereinba-
rung Prü-
fungsturnus 
Kleinbetriebe 

2017 Eckernförde-
Schleswig 

5,04 19,92 - 

2017 Flensburg 5,32 23,50 - 

2017 Nordfriesland 5,90 23,55 - 

2017 Kiel 5,01 30,02 - 

2017 Neumünster 4,92 30,00 - 

2017 Plön 5,03 18,78 - 

2017 Rendsburg 4,95 27,12 - 

2017 Bad Segeberg 5,01 13,85 - 

2017 Dithmarschen 4,96 13,31 - 

2017 Elmshorn 5,05 18,18 - 

2017 Itzehoe 5,00 30,15 - 

2017 Pinneberg 5,00 24,84 - 

2017 Lübeck 4,99 29,83 - 

2017 Ostholstein 5,00 0,00 - 

2017 Ratzeburg 4,97 30,06 - 

2017 Stormarn 4,98 29,43 - 

2018 Eckernförde-
Schleswig 

5,04 22,57 59,28 

2018 Flensburg 4,99 24,99 39,58 

2018 Nordfriesland 5,02 24,87 43,25 

2018 Kiel 5,01 24,93 47,31 

2018 Neumünster 4,00 22,10 40,00 

2018 Plön 5,03 21,38 40,10 

2018 Rendsburg 4,95 25,08 60,00 

2018 RBpE Südwest 5,00 20,95 37,78 

2018 RBpE Südost 5,00 22,05 45,61 

2019 RBpE Nord 5,74 22,80 43,43 

2019 RBpE Mitte 5,65 23,28 42,79 

2019 RBpE Südwest 5,32 21,62 38,54 

2019 RBpE Südost 5,10 22,01 39,69 

2020 RBpE Nord 5,10 25,00 40,00 
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Jahr Finanzamt / Regio-
nale Betriebsprü-
fungseinheit 

Zielvereinba-
rung Prü-
fungsturnus 
Großbetriebe 

Zielvereinba-
rung Prü-
fungsturnus 
Mittelbetriebe 

Zielvereinba-
rung Prü-
fungsturnus 
Kleinbetriebe 

2020 RBpE Mitte 5,70 25,00 40,00 

2020 RBpE Südwest 5,00 21,00 40,00 

2020 RBpE Südost 5,20 25,00 40,00 

 

Mit der Groß- und Konzernbetriebsprüfung wurden folgende Zielwerte verein-
bart: 

Jahr Finanzamt / Regionale Betriebsprüfungseinheit Zielvereinbarung 
Prüfungsturnus 
Großbetriebe 

2017 Finanzamt für Zentrale Prüfungsdienste 4,99 

2018 Finanzamt für Zentrale Prüfungsdienste 4,99 

2019 Finanzamt für Zentrale Prüfungsdienste 5,04 

2020 Finanzamt für Zentrale Prüfungsdienste 5,00 

 

Für das Jahr 2022 wurden weder für die Amtsbetriebsprüfung noch für die 
Groß- und Konzernbetriebsprüfung Ziele zum Prüfungsturnus vereinbart. 

 

Umsatzsteuer-Sonderprüfung:  

Im Arbeitsbereich Umsatzsteuer-Sonderprüfung wurden in den Jahren 2017 
bis 2020 Zielvereinbarungen zur Kennzahl „Prüfungen je Prüfer“ mit den zu-
ständigen Finanzämtern bilateral vereinbart. Zielwerte zur Prüfquote wurden 
für diesen Arbeitsbereich in den Jahren 2017 bis 2020 nicht vereinbart. Im 
Jahr 2021 wurde das Zielvereinbarungsverfahren mit den Finanzämtern auf-
grund der Auswirkungen der Corona-Pandemie ausgesetzt.  

Jahr Finanzamt Zielvereinbarung  

Prüfungen je Prüfer 

2017 Bad Segeberg 63 

2017 Dithmarschen 40 

2017 Eckernförde-Schleswig 53 

2017 Elmshorn 27 

2017 Flensburg 42 

2017 Itzehoe 38 

2017 Kiel 23 

2017 Lübeck 52 

2017 Neumünster 66 
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Jahr Finanzamt Zielvereinbarung  

Prüfungen je Prüfer 

2017 Nordfriesland 34 

2017 Ostholstein 35 

2017 Pinneberg 32 

2017 Plön 44 

2017 Ratzeburg 67 

2017 Rendsburg 39 

2017 Stormarn 35 

2018 Bad Segeberg 61 

2018 Dithmarschen 40 

2018 Eckernförde-Schleswig 53 

2018 Elmshorn 28 

2018 Flensburg 36 

2018 Itzehoe 38 

2018 Kiel 20 

2018 Lübeck 45 

2018 Neumünster 55 

2018 Nordfriesland 30 

2018 Ostholstein 35 

2018 Pinneberg 25 

2018 Plön 40 

2018 Ratzeburg 67 

2018 Rendsburg 39 

2018 Stormarn 35 

2019 Bad Segeberg 56 

2019 Dithmarschen 41 

2019 Eckernförde-Schleswig 53 

2019 Elmshorn 30 

2019 Flensburg 41 

2019 Itzehoe 38 

2019 Kiel 23 

2019 Lübeck 50 

2019 Neumünster 58 

2019 Nordfriesland 30 



Drucksache 20/543 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode 

10 

Jahr Finanzamt Zielvereinbarung  

Prüfungen je Prüfer 

2019 Ostholstein 38 

2019 Pinneberg 31 

2019 Plön 41 

2019 Ratzeburg 67 

2019 Rendsburg 39 

2019 Stormarn 35 

2020 Bad Segeberg 56 

2020 Dithmarschen 25 

2020 Eckernförde-Schleswig 52 

2020 Elmshorn 33 

2020 Flensburg 41 

2020 Itzehoe 35 

2020 Kiel 23 

2020 Lübeck 50 

2020 Neumünster 58 

2020 Nordfriesland 35 

2020 Ostholstein 35 

2020 Pinneberg 32 

2020 Plön 35 

2020 Ratzeburg 63 

2020 Rendsburg 38 

2020 Stormarn 33 

 

Für das Jahr 2022 wurde die Zielkennzahl „Prüfquote“ anstatt der „Prüfungen 
je Prüfer“ vereinbart: 

Jahr Finanzamt Zielvereinbarung  

Prüfquote in % 

2022 Bad Segeberg 1,0 

2022 Dithmarschen 0,7 

2022 Eckernförde-Schleswig 0,7 

2022 Elmshorn 0,7 

2022 Flensburg 0,9 

2022 Itzehoe 1,1 
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Jahr Finanzamt Zielvereinbarung  

Prüfquote in % 

2022 Kiel 0,7 

2022 Lübeck 0,7 

2022 Neumünster 1,2 

2022 Nordfriesland 1,0 

2022 Ostholstein 0,7 

2022 Pinneberg 1,0 

2022 Plön 0,9 

2022 Ratzeburg 1,0 

2022 Rendsburg 0,7 

2022 Stormarn 0,9 

 

Lohnsteuer-Außenprüfung:  

Im Arbeitsbereich Lohnsteuer-Außenprüfung wurden in den Jahren ab 2017 
Zielvereinbarungen zur Kennzahl „Durchschnittliche Prüfungsquote im Kalen-
derjahr“ sowie „Produktivität“ mit den zuständigen Finanzämtern vereinbart.  
Im Jahr 2020 wurden die Lohnsteuerstellen der schleswig-holsteinischen Fi-
nanzämter nach einer erfolgreichen Pilotierung beim Finanzamt Flensburg (Pi-
lotierung ab 2019: neu zuständig für die Finanzämter Eckernförde-Schleswig, 
Nordfriesland und Flensburg) zentralisiert, so dass seit dem 17. November 
2020 die Finanzämter Kiel, Flensburg, Itzehoe und Lübeck für den Arbeitsbe-
reich Lohnsteuer-Innendienst und Lohnsteuer-Außendienst in Schleswig-Hol-
stein zuständig sind. Dementsprechend sind ab diesem Zeitpunkt nur noch 
Vereinbarungen mit den vier Zentralfinanzämtern getroffen worden. Während 
der Pilotierung der Zentralisierung im Jahr 2019 wurden mit den Finanzämtern 
Nordfriesland, Eckernförde-Schleswig und Flensburg, bzw. mit dem zuständi-
gen Zentral-Finanzamt Flensburg keine Zielwerte vereinbart. Im Jahr 2021 
wurde das Zielvereinbarungsverfahren mit den Finanzämtern aufgrund der 
Auswirkungen der Corona-Pandemie ausgesetzt. 

 
Zielvereinbarung zur durchschnittlichen Prüfungsquote im Kalenderjahr 
(in %) – A1 Betriebe: 

Finanzamt 2017 2018 2019 2020 2022 

Bad Segeberg 25 25 25 25  

Dithmarschen 15 15 15 15  

Eckernförde-
Schleswig 

20 25    

Elmshorn 15 15 15 10  

Flensburg 25 25  20 20 
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Finanzamt 2017 2018 2019 2020 2022 

Itzehoe 15 15 15 15 20 

Kiel 20 25 25 25 25 

Lübeck 25 25 30 30 20 

Neumünster 15 15 15 15  

Nordfriesland 12,5 12,5    

Ostholstein 15 15 20 20  

Pinneberg 20 18 20 20  

Plön 10 10 10 10  

Ratzeburg 25 25 15 15  

Rendsburg 20 25 25 20  

Stormarn 15 15 15 15  

 
Zielvereinbarung zur durchschnittlichen Prüfungsquote im Kalenderjahr 
(in %) – A2-Betriebe: 

Finanzamt 2017 2018 2019 2020 2022 

Bad Segeberg 30 25 20 20  

Dithmarschen 18 16 16 16  

Eckernförde-
Schleswig 

25 25    

Elmshorn 20 16 16 16  

Flensburg 20 20  20 20 

Itzehoe 20 20 20 12 17,5 

Kiel 25 20 20 20 20 

Lübeck 25 25 20 20 18 

Neumünster 20 16 16 16  

Nordfriesland 20 20    

Ostholstein 25 25 20 20  

Pinneberg 20 20 20 20  

Plön 20 16 16 16  

Ratzeburg 20 20 16 16  

Rendsburg 25 25 25 25  

Stormarn 25 25 25 25  
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Zielvereinbarung zur durchschnittlichen Prüfungsquote im Kalenderjahr 
(in %) – A3-Betriebe: 

Finanzamt 2017 2018 2019 2020 2022 

Bad Segeberg 16 12 12 12  

Dithmarschen 12 10 12 12  

Eckernförde-
Schleswig 

15 12    

Elmshorn 15 12 12 12  

Flensburg 13 12  13 12 

Itzehoe 15 15 15 12 10 

Kiel 15 12 12 12 13 

Lübeck 15 15 13 13 10 

Neumünster 8 8 10 12  

Nordfriesland 15 18    

Ostholstein 17 17 10 12  

Pinneberg 15 12 12 12  

Plön 10 12 12 12  

Ratzeburg 15 15 12 12  

Rendsburg 18 18 18 18  

Stormarn 15 15 15 15  

 

Zielvereinbarung zur durchschnittlichen Prüfungsquote im Kalenderjahr 
(in %) – A4 / B-Betriebe: 

Finanzamt 2017 2018 2019 2020 2022 

Bad Segeberg 5 3 3 3  

Dithmarschen 2 1,8 1,8 1,8  

Eckernförde-
Schleswig 

2 3    

Elmshorn 4 3 3 3  

Flensburg 3,5 3  3 2,5 

Itzehoe 4 4 4 3 2 

Kiel 4 3 3 3 2 

Lübeck 4 4 3 3 1,5 
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Neumünster 2 2 2 3  

Nordfriesland 4 3    

Ostholstein 7 5 3 3  

Pinneberg 3,2 3,2 3 3  

Plön 2 3 3 3  

Ratzeburg 4 4 3 3  

Rendsburg 7 4 4 4  

Stormarn 4 3 3 3  

 

 
Zielvereinbarung zur Produktivität (alle Betriebe – Prüfungen pro Prüfer) 

Finanzamt 2017 2018 2019 2020 2022 

Bad Segeberg 55 40 40 40   

Dithmarschen 50 50 50 50   

Eckernförde-
Schleswig 75 70       

Elmshorn 60 50 50 50   

Flensburg 55 45  55 50 

Itzehoe 60 60 45 52 42 

Kiel 40 40 40 50 46 

Lübeck 58 58 58 50 45 

Neumünster 50 50 40 50   

Nordfriesland 70 60       

Ostholstein 85 75 55 50   

Pinneberg 65 67 50 50   

Plön 40 60 60 60   

Ratzeburg 55 55 60 60   

Rendsburg 85 85 80 80   

Stormarn 50 50 50 50   
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3. Wie viele Prüfungstage wurden im Durchschnitt pro Prüfung aufgewen-
det? Bitte nach Jahren, Art der Prüfung und Betriebsgrößen aufschlüs-
seln! 

 

Antwort: 

Betriebsprüfung: 

Jahr Groß- 
betriebe 

Mittel- 
betriebe 

Klein- 
betriebe 

Kleinst- 
betriebe 

2017 27,1 16,7 11,5 12,5 

2018 29,1 15,2 14,2 11,7 

2019 28,5 16,1 15,4 11,8 

2020 31,4 16,3 16,1 11,5 

2021 35,4 18,6 17,0 14,5 

 

Umsatzsteuer-Sonderprüfung: 

Im Arbeitsbereich Umsatzsteuer-Sonderprüfung wird nicht nach Betriebsgrö-
ßen unterschieden. 

Jahr Nettoprüfungstage 
je abgeschl. USt-
Sonderprüfung 

2017 3,42 

2018 3,40 

2019 3,67 

2020 3,81 

2021 4,10 

 

Lohnsteuer-Außenprüfung: 

Jahr A1 A2 A3a4 A3b A4 B 

2017 16,66 7,85 5,67 4,85 3,95 2,82 

2018 13,98 6,78 5,79 4,75 3,61 3,07 

2019 10,77 8,95 6,95 5,71 4,98 3,56 

2020 11,14 7,12 6,13 5,19 3,76 2,71 

2021 20,83 7,79 6,75 5,76 4,2 3,22 

 

                                            
4 In Schleswig-Holstein wird im Bereich der A3-Betriebe zum Teil noch zwischen A3a- du A3b-Betrie-
ben nach folgenden Kriterien differenziert: 
A3a 51 bis 99 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
A3b 20 bis 50 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
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Derartige Erhebungen werden für den Bereich der Lohnsteuer-Nachschauen 
nicht vorgenommen.  

 

4. In welcher Höhe wurden in Folge der Prüfungen Mehrsteuern rechtskräf-
tig festgesetzt? Bitte nach Jahren, Betriebsgrößen und Steuerarten auf-
schlüsseln! 

Antwort: 

Betriebsprüfung: 

Im Bereich der Betriebsprüfung werden Mehr- oder Mindersteuern nicht nach 
ihrer Bestands- oder Rechtskraft aufgezeichnet. Die festgestellten Mehr- oder 
Mindersteuern ergeben sich als Unterschied zwischen den festgestellten Steu-
ern nach Betriebsprüfung und den Steuern vor Betriebsprüfung.  
 
Alternativ werden daher im Folgenden die festgestellten Mehr-(Minder)steuern 
dargestellt.  
 
2017 Festgesetzte Mehr-(Minder-)Steuern in €  

Steuerart Groß- 
betriebe 

Mittel- 
betriebe 

Klein- 
betriebe 

Kleinst- 
betriebe 

Umsatz-

steuer 

25.686.750 8.037.503 6.282.069 9.803.811 

Einkommen-

steuer 

30.869.817 12.927.694 9.803.516 15.765.467 

Körper-

schaftsteuer 

51.957.934 2.697.933 1.116.460 -2.487.251 

Gewerbe-

steuer 

27.394.079 5.743.779 3.687.190 3.156.444 

Zinsen nach  

§ 233a AO 

22.349.735 4.014.063 3.135.811 1.769.044 

sonstiges 7.141.268 1.432.390 955.906 1.136.420 
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2018 Festgesetzte Mehr-(Minder-)Steuern in € 

Steuerart Groß- 
betriebe 

Mittel- 
betriebe 

Klein- 
betriebe 

Kleinst- 
betriebe 

Umsatz-

steuer 

15.432.985 5.141.526 4.233.375 4.731.833 

Einkommen-

steuer 

62.009.860 12.949.707 8.838.702 13.839.682 

Körper-

schaft-steuer 

19.411.416 3.016.255 808.345 898.908 

Gewerbe-

steuer 

30.850.679 6.208.112 2.887.878 2.614.233 

Zinsen nach  

§ 233a AO 

18.142.504 3.862.400 2.520.781 3.000.401 

sonstiges 6.576.198 902.346 780.822 1.257.898 

 

2019 Festgesetzte Mehr-(Minder-)Steuern in € 

Steuerart Groß- 
betriebe 

Mittel- 
betriebe 

Klein- 
betriebe 

Kleinst- 
betriebe 

Umsatz-

steuer 

228.178.516 7.819.424 4.476.880 4.668.847 

Einkommen-

steuer 

20.763.246 10.938.328 8.941.283 13.731.470 

Körper-

schaftsteuer 

98.925.921 2.960.190 4.965.773 979.844 

Gewerbe-

steuer 

81.320.175 5.057.976 2.752.442 2.566.063 

Zinsen nach  

§ 233a AO 

123.436.898 3.201.077 2.451.959 3.293.947 

sonstiges 7.630.140 1.105.296 981.798 1.457.475 

 

  



Drucksache 20/543 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode 

18 

2020 Festgesetzte Mehr-(Minder-)Steuern in € 

Steuerart Groß- 
betriebe 

Mittel- 
betriebe 

Klein- 
betriebe 

Kleinst- 
betriebe 

Umsatz-

steuer 

17.403.321 5.097.818 3.974.393 4.488.882 

Einkommen-

steuer 

25.981.299 10.665.671 7.210.798 11.737.761 

Körper-

schaftsteuer 

27.968.167 2.848.627 773.604 888.910 

Gewerbe-

steuer 

32.302.841 5.752.421 2.667.811 2.720.841 

Zinsen nach  

§ 233a AO 

21.771.717 3.398.576 2.133.734 2.531.015 

sonstiges 6.337.789 1.133.293 644.905 876.777 

 
2021 Festgesetzte Mehr-(Minder-)Steuern in € 

Steuerart Groß- 
betriebe 

Mittel- 
betriebe 

Klein- 
betriebe 

Kleinst- 
betriebe 

Umsatz-

steuer 

27.959.172 5.167.371 4.206.819 4.518.928 

Einkommen-

steuer 

11.804.622 8.769.957 6.994.836 15.652.939 

Körper-

schaft-steuer 

33.685.697 3.779.273 1.692.782 883.194 

Gewerbe-

steuer 

37.829.061 5.290.245 2.781.728 2.815.067 

Zinsen nach  

§ 233a AO 

29.898.289 3.300.184 2.099.212 3.465.896 

sonstiges 4.427.286 1.322.220 1.064.210 1.191.964 

 

Kassen-Nachschau: 

Im Bereich der Kassen-Nachschauen werden keine Mehrergebnisse erfasst, 
da in entsprechenden Fällen regelmäßig zu einer Vollprüfung (USt-Sonderprü-
fung oder Betriebsprüfung) übergegangen wird. 

 

Umsatzsteuer-Sonderprüfung: 

Im Bereich Umsatzsteuer-Sonderprüfung wird nicht nach Betriebsgrößen un-
terschieden. Es gibt keine Aufzeichnungen zu den bestandskräftigen Mehrer-
gebnissen. Die festgestellten Mehr- oder Mindersteuern ergeben sich als Un-
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terschied zwischen den festgestellten Steuern nach der Umsatzsteuer-Son-
derprüfung und den Steuern vor der Umsatzsteuer-Sonderprüfung. Die festge-
stellten Mehr-(Minder-)Steuern stellen sich wie folgt dar: 

 

Jahr Steuerart Festgesetzte Mehr-(Minder-)Steuern in € in 
Folge von USt-Sonderprüfungen 

2017 Umsatzsteuer 27.498.835 

2018 Umsatzsteuer 21.014.195 

2019 Umsatzsteuer 80.311.334 

2020 Umsatzsteuer 17.295.234 

2021 Umsatzsteuer 34.967.181 

 

Umsatzsteuer-Nachschauen gem. § 27b UStG: 

Im Bereich der USt-Nachschauen werden keine Mehr-(Minder-)Steuern statis-
tisch ausgewertet. In erforderlichen Fällen wird regelmäßig zu einer USt-Son-
derprüfung übergegangen. 

 

Lohnsteuer-Außenprüfung: 

Im Bereich Lohnsteuer-Außenprüfung gibt es keine Aufzeichnungen zu den 
bestandskräftigen Mehrergebnissen. Die festgesetzten Mehr-(Minder-)Steuern 
stellen sich wie folgt dar: 

 

Jahr Größenklasse Festgesetzte Mehr-(Minder-) 
Steuern in € in Folge von Lohn-

steuer-Außenprüfungen 

2017 A1 Betriebe 3.791.617 

2017 A 2 Betriebe 6.541.485 

2017 A 3 Betriebe 5.387.064 

2017 A 4 und B - Betriebe 5.489.079 

2018 A1 Betriebe 3.757.174 

2018 A 2 Betriebe 3.863.091 

2018 A 3 Betriebe 5.294.852 

2018 A 4 und B - Betriebe 5.542.541 

2019 A1 Betriebe 3.164.656 

2019 A 2 Betriebe 3.902.255 

2019 A 3 Betriebe 6.275.379 
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Jahr Größenklasse Festgesetzte Mehr-(Minder-) 
Steuern in € in Folge von Lohn-

steuer-Außenprüfungen 

2019 A 4 und B - Betriebe 6.039.557 

2020 A1 Betriebe 3.516.387 

2020 A 2 Betriebe 3.170.695 

2020 A 3 Betriebe 5.571.892 

2020 A 4 und B - Betriebe 4.589.776 

2021 A1 Betriebe 1.452.092 

2021 A 2 Betriebe 3.485.508 

2021 A 3 Betriebe 5.739.785 

2021 A 4 und B - Betriebe 5.107.490 

 

Lohnsteuer-Nachschauen: 

Im Bereich Lohnsteuer- Nachschauen gibt es keine Aufzeichnungen zu den 
bestandskräftigen Mehrergebnissen. Eine Erfassung der Mehrergebnisse pro 
Betriebsgrößenklassen erfolgt ebenfalls nicht. Im Rahmen von Lohnsteuer-
Nachschauen sind folgende Mehr- (Minder-)steuern festgesetzt worden. 

 

Jahr Mehr- (Minder-)Steuern (in 
Euro) 

2017 29.424 

2018 24.562 

2019 346.399 

2020 60.111 

2021 186.280 
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5. Wie viele Stellen waren laut Haushaltsplan seit 2017 für den Bereich der 
Betriebsprüfungen ausgewiesen? Wie hoch ist der jeweilige Bedarf laut 
Personalbedarfsberechnung? Wie viele Stellen waren im Jahresdurch-
schnitt tatsächlich besetzt? Bitte nach Jahren und Finanzämtern auf-
schlüsseln! 
 
Antwort: 

In den (haushaltsrechtlichen) Stellenplänen gibt es keine Zuordnung von Stel-
len zu bestimmten Arbeitsbereichen. Der Personalbedarf, die zugewiesenen 
Stellen (Sollzuweisung) und die durchschnittliche Ist-Besetzung im jeweiligen 
Berichtsjahr sind in den beigefügten Anlagen zu Frage 5 dargestellt. 
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